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- Guten Morgen ausTallinnl Habe gerade den Artikel in der "Bildzeitung" übercorinna

g";"nt Was-sich Herr Pittelklau so-alles ausdenkt um die Leser bei derStange zu halten' ist

ä""ittr""r schon lächerli.h. ou ttat corinna ein leichtes Kratzen im Hals und schon steckt man

sie mit einem Schal ins Bett'
eini".f.rl"afrfruft... scnaae nur, dass die Bild-Leser nicht wissen, das das alles nur ein PR-Gag

üi M;";;r; ja schliesslich iäJ"n r"g was schreibent Also corinna geht es gut sonst wäre ihr

Äuttritt gesterri nicht so gut g"wesentiDa w.ar.nichts von einer Erkältung zu hören"')

rq..ttÄ",[ zurück zur sLihn6t-sle ist rund gehalten. Auf der Bodenplatte sind 3 verschiebbare

Elemente. die für den 5"weitig"n Auftri6 eitsprechend postionert werden' Auf der rechten

Seite beginnt ein t-aufstediliäri*tif"l halb,rund in den Zuschauerräum verlaufend' (ledoch

läuft diesen nur Ira t-osco zum Ende ifires Beitrags diesen komplett abl Marlene steht während

ihres Auftritts auf dem r-uufrt"gil Von der Dscke an Seilen abgehängt sind 3 Elemente, die

mal die Form eines Rocnens, l.iai die Form von Rechtecken usw' haben, je nach Position' Der

Hint"rg.una ist aus weisse. Stoft, der zu jedem Beitrag anders per Computeranimation

ang"str"itft wird. Es wird sehr bunt werden'."' (Horst Dewald)

* Guten Morgenl Heute beginnen die Proben etwas später, so dass wir mal ein wenig länger

schlafen konnten. Daswar"aberauch nötig, denn nach fast 12 Stunden in derHalle und

anschliessend dann dem Emprang beim däutschen Botschafter ist man doch ziemlich k^o' Der

f*pf"ng in der Residenz des Botichafters war ein Highlight. Was zunächst nach einem etwas

steifen stehkonu"nt ,rr..h, wurde dann doch zu einer sehr gelungenen veran§taltung, an der

iuct ört".r"i.h, die Schweiz und Slowenien beteiligt waren. So hörte man dann zuerst

Francine lordi ihr Lied singen. darrn sarigen Corinnä, Francine und Manuel ortega gemein§am

"I can't live rYithout music;' , begleitet am Klavier von Ralph Siegel'

Einweiterer Höhepunkt aann AJrAuftritt der *Schwestern". Sie wurden bejubelt, äls §ie die

deutsche Version ,,Wahre iiebe" zum b€6ten gaben und das Publikum aufford€rten,rnit ihnen
---. ,,geile Ewigkeit', zu fliegen. Die Krönun§ wardann noch eine Kostprobe slowenischer

lodelku-nst, die uns ja Nusa öerenda beim tetzten Clubtreffen schon geboten hat' Sollte es

,itiig"n. ,ii.61"n, dass Corinna erkättet sein soll,so war davon äuch auf dem Empfang

üUeitraupt nichts zu spüren, und dann hätte sie sicher nicht in diesen überfÜllten.

verräucherten Räumen live gesungen'
Für Martin und mrch *-,. "räin 

gJnz besonders Erlebnis, dass wir den deutschen Botschafter

in einem ausfÜhrlichen Gespräch- in die "Geheimnisse eines Grand-Prix-Fans" einweihen

konnten und vieie tnteressante Dinge über das Leben eines Botschafters und seine zeit in

Estland erfahren durften. Darüber *ird Ma.tin noch gesondert berichlen. Nachzutragen bleibt

oon g..t".n Abend noch die Probe Litauens, die o.k. war, Aivaras singt sein Lied gut, und es

gibt äuch zu Anfang r.;ieder einen schönen ;'Segel"-Effekt. Gleich geht es wieder los; 2'

Durchgang mit den Starlnr. 1-12. Ich werde mich heute auf die Proben konzentrieren' die iCh

no.i, ni.ftiges€hen habe: Österreich, Russland, Schweiz und Schweden'

wünsche einen schonen Tag, wie man hört, ist es ja sehr heiss in Deutschland,hier strahlt

auch die Sonne von einem iirahlendblauen ttimmäI, aber durch einen rel kühlen Ostseewind

I irt ". doch noch i-el. frisch. (l'lichael Sonneck)

- Ich hatte gestern das grosse Glück, eine persönliche Einladung zum Empfang in die
,,Finnische Botschaft" zu bekommen. Eine äusserst elegante Veranstaltung' Gegen 20:00 Uhr

öffnete slch sjcn fur die geladenen Gäste das grosse Holztor' Nachdem ich mich in das

öast"uu.n eingetragen i,atie scl,titt ich weiter auf dem Kopfuteinpflaster in den Innenhof der

goir.nun, oo äln Z.tt fur das Buffet und eine offene Bühne für die geplante Show von Laura

arig.u"ui rvaren, Ich habe Gespräche mit dem Botschafter, dem finnischen Delegationsleiter

und der Manageln von Laura (sie lebt seid 18 Jahren in usA) fÜhren können' sie hörten sehr

interressiert zu, als ich uon ,nr"r., Fanclub ezählt habe Man konnte direkt die

',Eurovisonskenntnisse" erkennen, Gegen 21:OO Uhr begann das Konzert.von Laura' Di€ ganze

Gesellschaft tanzte nach den fetzigenklängen von dieser sehr sympatischen sängerin' Ein

j-rr., Lob vor hier aus an den iinnischen Gastgeber. (Hartin Backhaus)

-EmpfanginderDeUtschenBotschaft!EsbeganngesternmitderEinladung:
"Der Botschafter der Bundesrepublik Deulschiand und Frau Birge Schrömbgens laden Sie

f,"zti.tr zu einem empfang aniässlich des Grand Prix d'Eurovision de la Chanson am Dienstag'
f ^- a. tr^i annl .- .. .1^ l lL' i_ li^ h^"1'^L_ o^.__L^B I ^^_:-l-+_ ' ^i_ I rl^_Ll-- 'f i'



di gewendelte T16ppe hinaufgestiegen sind, wurden wl m Empgfang§raum, wte bei einem
e

begnisst. Ei besonderes EreignisSta atsempfang persö nl ich vom Botschafter ufrd s€ifler Fra n

fü Michael und mich war das p€rsönliche Gespräch mit dem Botschafter, der sich meh als

e ine ha lbe Stu nde mit uns m späten Abend unterhalten hat. Wir waren sehr begeiste rt, als

w vom Botschafter erfah ren haben, dass er uns€ren Fanclub kennt und und zusätalich §ägte,

dass mit Inte resse die Eintragungen auf unsarer Webseite verfolgt. Von hier aus möchte ich
er

Veranstaltung los werden
eln grosses Kompl iment an die o rganisatoren diessr wund erbaren

und mich im Na men des Eurovisi on Cluh Germany fü die Einladung zu diesem

aussergewöhn lichen Ergeignis beim Botschafter und sginer Frau Bi rg e Schrömbgens recht

hezlich bedanken. (Martin Backhaus)

- soeben hat der zweite Probendurchlauf begonnnen, so dass ich nun wieder für Euch

unterwegs sein werde. In der Halle ist es wirklich sehr prickelndr wenn e6 vor jedem Auftritt

mit naclifolgenden Worten losgeht: "Ladies and gentleman - in a few minutes we are starting

with our rehearsal - standby o-n stage - standby music - ... in five, four, three, two, one ""' ja

,nä J"nn geht es richtig loi. Ihr köint Euch auf einen gigantischen Samstag Abend freuen'

(lilaftin Backhaus)

- Nächster Durchgang für die Zyprioten. Der Vortrag ohne "strip" (der nach ffteiner Meinung

nuiro. Lied abl;nktJ hat bessäi mir gefallen. Die jungs bemühten sich-etwas Stimmung [n

den Saal zu bringenr was ihnen auch |elang. Ihr Lied liegt im Wertungsforum in Malta auf
platz: 1. w". 

"m 
Samstagabend ;eaoi6 wo1't kaum eintreffen dürftel (Horct Dewald)

- Die pressekonferenz von Zyp€rn ist beendet. Sie gaben bekannt, dass planen mit Laura ein

g"aainr"*", Lied aufzunehmen. Waehrend der Prämotionen ihres Songs waren sie ja auCh in

Erärt", *o sie Laura naeher kennen lernten. Sie haben bereits ein Lied in spanisch

aufgenommen, (llorst Dcwald)

- Ich habe gerade mit Mühe noch einen Durchlauf von Griechenland mitbekommen (Die Zeiten

der proben-und pressekonferenzen überschneiden sich leider, und zwischendurch kommen

noch anaere Dinge daewischen, wie IntervieuJs, ftir Euch berichten etc.) Die Bühnendeko für

Griechenland istiiemlich techno-mässig, die Truppe stampft sich durch das Lied, die

ö6or"ogiifi" besteht wirklich nur äus Stampfen auf den Bühnenboden, einmal r€chts kurz,

fin["l"nS, ewisChendurch Einbeinstand (kenne ich sonst nur aus meiner Krankengymnastik -

."i, iii:ä nicht mehr der Jüngste :-) Michalis sagte gerade, sie seien alle keine Tönzer, man

merkt,s. Stimmlich etwas bess-er als bei der ersten Pr;be. lessica Garlick hat wieder traumhaft

..t on g".rng"n, Manuel ortega habe ich wieder verpasst, aber ich habe mir sagen lassen,

dass eies ginz gut rüberbringi. Gleich hat Rosa ihren zweiten versuch, hoffentlich klappts

heute besser... (l+lichael Sonn€Gk)

- Und hier jetzt noch eine Version (die wirklich wahre) vom gestrigen Tag! DieTürken hatten ja

g""i"rn 
"uäh 

ih." erste Probe. Wir haben sie sber nicht mitbekommen, die Pressekonferenz

äuch nicht. Wir haben ein Mittagsmahl vorgezogen'
Aaaaaber, wir sind zum anschti;ssenden Fototermin wieder im Pressezentrum gewesen' Da6

männlichä Moppelchen ist übrigens keins mehr. Der Bub hat sich ein paar ffunde von der

ntnä g"r.lr"fft. vi"tl"i.ht hat är es;a absaugen lassen - in der Türkei soll es ja billiger sein?l

Äre.:it* zur Sängerin. Hi€r hat ia aie Typueratung vollkommen.versagt' Schwarzes ob€rteil,

,.n*äo" Hose unä (Achtung ietzt t<ommli) BLAUE "Pömps". Da hätte sie jeder schwule

Journalist hier besser beraten-können. und davon rennen hier ja reichlich heruml!l

irrJ i* t."sirchsten i5t hier ja immer der Kampf um die Promo cD's. Kaum kommt jemand

mit einem liarton um die ECkL, kommert alle Fans (getarnt als Journalisten) angerannt wie

tüitisctre Muttis beim öffnen derTi:ren vom "C&A" im Sommerschlussverkauf. Blaue Flecken

sind keine seltenheit. Psychologen und sanitäter haben hinterher hier allerhand zu tun' :-)

Das wahre Highlight am Samstäg werden ja die Slowenen sein. It's very glamouruslll!!

Marlena (Oie äittiere Sängerin) i-st die Sprecherin der Gruppe - ich glaube das liegt an dem

schlechten Englisch der aideren beiden. In der Pressekonferenz sind sie gestern gefragt

worden, welche Bedeutung der Grand Prix für sie hat. Marlena: Es gibt schon seitjeher 3

*i.rrtigä Tage im lahr: 1.-Mein Geburtstag, 2. weihnachten, 3. der Eurovision song contestl!!

Die "Journalisten" haben das hysterisch bekrischenl
Heute Abend auf der slowenischen Party wurde uns schon angekündigt, dass viele ehemalige

Grand Prix songs gespielt werden. uns ennartet also ein Feuerwerk der superlativel Da freut

sich das Grand prii Herzchenl Dann warja noch die rumänische Pressekonferenz. Der Sänger

hat auch ein stimmliche Kostprobe gegeben. Eine Arie per exelance! Mit vollem Körpereinsafz

fuie Halsschlagader wurde deutlich iictrtuarl. Natürlich hat sie (Namen weiss ich gar nicht, der

äeitrag läuft jä eh unterfemer liefen) sich eine stimmliche Kostprobe auch nicht nehmen

lassen.
;,I *ill 

"lo"y, 
love you" ! Ich muss zugeben, war nicht schlecht. Nur hat sie kein Ende

gafrna;". ruachaem sie fast das ganzä Lted gesungen hat, hat sie die letzte Liedzeilen (eben "i

iitt ul*uy, love you'') bestimmt noch 6 mal lusätzlich gesungen. o.k. wir wissen ja, dass die

Stimmen gut sind - aber das nütä den beiden auch nichts bei einem schlechten Song!

geim aeutschen Empfang war es auch proppenvoll. Aber es waren natürlich wieder Gedi und

fu"Ji, rincn"n und Minclien da! Und was glaubt ihr wer da unter anderem auch rumgefallen

ist. tir. Hitparade DieterThomas Heck. Er liess hier irgendwie Kinder mitWasserköpfen

operieren. Dafür engagiert er sich privat sehr. Am Samstäg ist er aber schon längst wieder in
n-,,t-nLf -el \l-- i- -.,- 
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hat ja etwas Eeschwächelt, aber wir haben uns das nicht nehmen lassen.
So gegen 22.30 h waren wir da. Die Disco war leer und wir dachten, dass der Abend bald
zuenae sein wird. Weit gefehlt. Bis ca. 24.00 h hat slch die Disco erheblich gefüllt und die

Stimmung war am kochen. Laura (Finnland) war die ganze Zeit auf der Tanzfläche präsent.

Ausserdem hat der Dl einen Klopper nach dem anderen gespielt: A-ba-ni-bi, Waterloo, Ding-

a-Dong, Bandido, Bern bom (in einer Disco
Version), Eläkön Elämää (Finnland 85), Främling, Dschinghis Kahn, Once in a
lifetime, Diva etc.
Ausserdem natürlich auch die diesj6hrigen Songs. Als gerade "Europe is living a celabration"
lief, flippen alle rum und zufällig käm Rosa rein. Ein Gekreische - ich war kurz vorm Tinitusl
Sie'war sichtlich gerührt und gab bei dem Rest vorn Song ihre eher mässige Choreographie
zum Besten. Obwohl die Griechen auch da waren, dieser Song wurde nicht gespielt. Spontane
Auftritte hatten dann noch Laura (Finnland) und Sarrit (Israel). Gesichtetwurden noch Sestre,
Jessica Garlick, Sarlene, die Russen (mit ihrern Schlafanzug Outfit) und Queensize.
.Alles in allem ein bunter Abend. (Michael Blesser & Bernd Ochs per llail)

- Gerade hat Vesna äus Kroatien die zweite Probe baendet. Am linken Arm trägt Vesna ein ous
rfiehreren Bändern bestehendes Gtwas, das uvie ein€ Peitsche aussieht. Ob sie mit dieser
billigen sM-Masche am Samstagabend ankommt bleibt äbzuwarten. Rosa hat ihren Titel houte
erstmals fertig gesungen. Die Schar der anwesenden spanischen Journalisten hat kräftig
applaudiert und sie mlt anEefeuert. Hoffentlich gibt es da am §amstagabend noch etwas zu
feiernl Die Choreografie des Titels wirkt wie eine einstudierte Kindergartengruppe ' (Sorry -
meine persönliche Meinung!) (Hcrst Dewald)

- Die Russen haben nun auch ihre Frobe beendet. Nach mehreren Diskussionen auf der Bühne
sind sie dann endlich zur Sarhe gekommen. Die Choreografie ist wirklich gelungen. Sie treten
in weissen AnzüEen, teilweise Regenmänteln auf. Erst lst der Hintergrund in my§tischen
Weiss- und Grautönert gehalten und wechselt dann in Grün-gelb-Töne- Einziger
Schwachpunkt: Die Mikrofone sind noch nicht optimal elngestellt. §treckenweis€ wird der
Beitrag: geschrien! (Horet Dewald)

* Gerade beendet ist der Vortrag von Sahlene, die wie schon bei er§ten Probe sehr gut war.
Sie wird unter den Top-51 zu finden seinl Momentän probt Sarid noch. Auch ihr Auftritt ist seit
vorgestern noch auggereifter. Sie tritt ganz in weiss mit 2 Violonisten im Hintergrund auf"

{Horst Dewald)

- ]etzt habe ich endlich auch die Probe von Francine Jordi gesehen. Was soll ich sagen, sie
steht da und singt ihr Lied, aberwas §oll sie auch sonst machen.
§o hätts män ver 30 Jahren gewonnen, aber heute???? Dabei mag ich den Song sogar, aber
ich donke, bei der Konkurrenz kann sie froh sein, w€nn sie der Schweiz das nächste lahr
sichertl (ilicha€l Sontreck)

- Die §chwäden haben gerade ihren Beitrag gosungen. Das ganze klingt sehr gut und die
Choregrafie stimmt auch. Das Outfit ist nun auch okay, im Gegensatz zur Vorentscheidung,
ebenfalls in §ilber sehalten. Für mich weiter ein heiseer Anwä*er auf den Sieg!lll (Hor*t
Dewald)

- 1, Probedurchlauf der Schweiz am Montag abend: Fräncine lordi stand gestem wie
festgeschraubt für 15 Minuten auf der Bühne. Die einzige Bewegung war der Gang zu Ihrem
Auftrittsplatz. B6i lhrem Outfit (rot€r lang Rock, sehr wuschelig) und schwarzes glänzendes
Oberteil. hatte man den Eindruck, dass Sie schon das Originaloutfit vom nächsten Samstag
gotragen hat, dä die anderen Interpreten meist in Jeans oder normaler Kleidung aufgetreten
sind. Sie hat das Lied 3 mat hinterandar gesungen. Stimmlich kam Sie gut rüber. (ilartin
Backhaur)

- Guten Morgen, ich habe den gestrigen Abend dann doch heil überstanden, der Empfang
beim Bürgermeister vyar sohr nett, er fand in der Nationalen Konzerthalte statt. Gleich am
Eingang liefen wir Sestre in die Arme, in knallroten Hosenanzügen ,also Sestre, nicht wir :-)
die sofort bereit waren, sich mit unS fotografieren Zu lassen, als sie hörten, dass wir aus
Deutschland kommen.
Es gab zunächst eine kurz€ Ansprache des Bürgermeisters und dann ein Bühnenprogramm mit
u.a. Maarja-Liis Iluus (jetzt nur noch Maarja) und Tanel Padar (mit Gipsarm). Bis auf die
Schwed€n und die Schweizerin (deren Prqben sich teilweise mit dem Empfang überschnitten)
waren so gut wie alle Interpreten da. Mit einigen konnte man sich kurz unterhalten, so z.B^

mit lessica Garlick, die Eanz reiz€nd ist, Sie erzählt€ mir u'a., dass abgesehen von einem
Kurztrip nach Malta vor ein paar Wochen dies ihre erEte Auslandsreise ist. Sahlene schien zu
fortg€schrittener Stunde leicht genervt, immer wieder für Foto§ posieren Zu müssen, sie

*i'l::1'"^15:r::-1-::r,r*::.y.::lTTt:lil:111T"-,T::l-'T:"Jii:-1"::.-':-"1:1Y."^T
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steht, Ganz besonders fie mir das gestern be LB u ra Vouti laine n auf ch hatte mir §le
hnen

relativ kte i nd fiel eigentlich hauptsächl ich durch ih
viel s rösser vorgestellt. §ie ist in natur€ n

ntes Outfit auf: etn knallg elbes *Ense mble"öder eher Kittelkleid (von IKEA'?) mit
extravaga

ttirkisfarbene Häkelmütze uf dem Kopf, na ja, über Geschmack lässt
hÖhen stiefel n u nd elne

h Karoli fiel auf d urch ein
sich streiten. Ira Losco liess so ziemlich alles sehe n, wäs ste so at, na

knallrotes Kleid und überragte- woh uch durch ihre hoch hackigen Sch u he und eine

Hochfrisu mit langem Zapt die ande ren mind estens um einen Kopf,

Cori M ganz tn Leder wa natürlich von TV.Tea m§ umla0e rt, sl e schlug sich tapfer und
nn a ay

sicherlich nicht einfach, mitten n einer solch en
ka m sehr angenehm rüber Für sie ist es §o

lph
lauten M€n zu stehen und die ganzen Eindrücke nur über das Gehör ufzu nehmen. Ra

ge
das Miteinander der einzelnGn Kü nstler und Delegatione n

§iegel b€tonte in Interviews gute
Gedanken setze Er

und schien mehr uf d ie olympisch§ Idee u n d den eu ropäischen zu

wurde begl eitet §ei Pa rtnerin Kriemh td, die es sehr nteressänt fand dabei zu 6e1n
YOn ner

osender, die sehr begierig
Ich habe dann einige Interviews gegeben für verschied ene Rad

erfahren, wit wtr "Grand-Prix-ExPerten die Cha ncän von Corinna und ihre
war€n, zu

gespannt auf Corinnas erste Pro be heute
K0 nkurrenz beurteilen. Wir §ind natürl ch auch seh

hachmittag gegen
gleich

14.00 ich werde dan n sofort danach berithten

Jetzt geht's los mit der Probe der Fi n n ih, ich melde mich später wieder, Euch al len zu

gl schönen Tag, wir freuen u ns, wenn $ri euch e n wenig von den Eindrücken und
Häu se nen

§onneck)Erlebnissen h ier v0r Ort vermittel n können. (tlichacl

- 1. probedurchlauf von Afro-Dite (Schweden) am Montag abend. Gef-ährlich, gefährlich' Der

g..t.ig. Arftiitt bestand teaidich als den Stimmproben, d.h. ein" Performance gab es noch

nicht. Aber: Allein an O.näiiär"n konnte man schon merken, dass am Sam$tä9 wohl ein

Feuerwerk angezündet wira. ÄriJie wände im Bühnenhintergrund wurden glitzernde

Discokugeln pro3iziert. tn Ä;tn minuten beginnt die Probe aus Finnland' Ich wünsche Euch

einen schönen Tag' (llartin Backhaus)

- Die finnische Probe war sehr gut, Laura bringt den song super rüber, in der anschliessenden

pressekonferenz sang sle zur Fieuäe aller "Lafponia", heisst das jefzt, dass corinna nachher
,,Ein bisschen Frieden" ring.n solii" ,-)? Malenä W. hatte auch eine gute Probe, nur der rote

rummel wirkte doch etwai biilig, und natürlich hat sie auf der Bühne nicht die

Gestaltungsmöglichkeit€n wie iä Video. So, jetzt muss ich unbedingt sehen, ob Maja Tätic ihre

Federboa dabei hatl (Itlichael Sonneck)

- Keine Boa und eine neue choreografie, nicht ganz schlecht muss ich sagen, obwohl Bosnien

eines der Lieder ist, Oie i.t' nun übärhaupt nichi mag. Ebenso wie."Sister", das gerade im

Momentgeprobtwird'uanmusssagen,dassSergiodasschonsehrgutundprofessionell
macht.wiini zu u nterschäEen I ( l{ ichael Sonneck)

-GeradeistCorinna,sersteProbebeendet.PerfektePräsentationl
Hoffentlich auch am Samstagabend""' (Horst Dewald)

- Melde mich etwas yerspätet, weil ich nach corinnas Probe und der Pressekonferenz noch

einige Interviews gegeben habe.

;;'h Li;;;;J."Een-"fix a fertig" Ich habe selten eine so perfekte Probe gesehen, angefangen

von dem Farbenspiel des Büh-nenbildes bei Corinnas Auftritt, alles ziemlich in Gelb und

ä"tto""n g"i,alteä, wunderbar abgestimmt auf das Bühnenoutfit. corinna träqt einen

leichteren Mantel als in ri"i "u"iiuch 
in dunkelbraun. Während andere Interpr€ten die Hälfte

der probenzeit mit Diskutielen verbrachten und ihr Lied gerade mal 2 Mal in der Probenzeit

g"r.6"fft h.il"n, haben Corinna und ihre "Mädels" insgeiamt 4x perfekt gesungen'Corinna hat

eine solche Ausstrahlung und aurcrraringende stimme, dass ich Gänsehaut bekam (es ist

normalerweise nicht so ieicht, mich derart zu begeistern)'

Die anschliessende pressekonf"."n. war natürlich aussergewöhnlich gut besucht'Es war

Ar.Äg"h."a die grosse Sympathie aller lournalisten für Corinna und ihr Lied zu s'püren'

Corinria beantwortete die Fragen in perfektem Engtisch'

i, ä*g*" wies Jürgen M"i"i--e6"t därauf hin, das! die Quiz-Show mit Pila$'a am Donnerstag

natürlich eine Aufzeichnrrg ."i, weil einige wohl beunruhigt waren, d,ass corinna vielleicht am

oonn"ratrg nicht hi€r sei.E-r merkte noch an, dass corinna wohl bei dem Quiz besser

"Üg"tittniti* 
hat als Guildo Horn, das sei doch vielleicht ein gutes omen'

Corinna wurde gefrägt, *uir* sie es denn zum 3. Mal in der deutschen VE versucht habe' Sie

;;;;;ä;,s;itricr''gld;ht, i r,1l ."i genus, aber als sie dieses Lied sehört habe. habe sie

gedacht, ja, ich mach 
"r 

rurn 3. Mal unidani will ich wirklich gewinnen.sie hatte Auftritte auf

üräi, ,"i ivpern und anäsei sie sehr gut angekommen. sie singe von Heeen, Musik

bedeute ihrganzes UeUe, iie lanne wirlilich otine Musik nicht leben. Schon als Kind habe sie

iräq"urngän, dann spiter in einer Jazzformation und einem Gospelchor. sie wurde dann

ff;il;;;;;'denn ftii .i" "ir 
erina" für ein Gefühl sei, auf der Bühne zu stehen und wie sie

das publikum war,rnetrme. "Es ist ein wunderbares Gefdhl , auf einer Bühne zu stehen, uhd ich

fühle und höre das Publifunr, wie es mitgeht, wie es applaudiert, das ist ein wunderschönes

C"iUnf tUr mich." Ralph Siegäl wurde gefragt nach der Unterstürzung des Beitrags in

öeuircr,ianu.rr g"o ueaaueina ir, a"Jr aeiritel im Radio kaum gespielt werde, aber er habe

9 verschiedene versionen ge;achl, und in den Discotheken würden die sehr viel gespielt'

Von Corinna wollte man nä.n *ia"än, ob sie denn den Schlusston so lange halten werde wie in
Vi^l Ci- 64;-l- J^^ e:\4^ ^'^ -i'ts[ "'^_'_ tr__ 
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wirklich keine Disqualifikation riskieren!

§efragt näch ihren p"rronii.ten Favoriten äntvyortete aie diplomatisch: es seien einige gute

[ü".ti".r"4 Lieder dabei, aber "Der Beste möge gewinnen'

Jürgen Meier-Beersagter !rii"t" durchaus noctr nichtfest, dass im Falle eines sieges

Hamburg Austragungsonäoäär"1" **iae, es würden dann mehrere §tädte angesprochen

werden und es hinge Auntiäu.f, ,on den finanziellen Möglichkeite-n dieser Städte ab' Hamburg

biete sich zwar an, aue, "in"ä"ne 
Entscheidung werde dann später erst getroffen'

von Ralph siegel wollte ,ä, *ili"", 
"u 

verschiedene anderssprachige versionen Eeplant §ei'

,,Das hat Frarrk sinatra 
"utn 

f."i* ä"fragt", meinte er, aber sagte dann auch, er überlasse es

corinna, ob sis solche v";;i;;; ;uf*nnren wolle. Eniliscrr sei nun eine die multinationale

Fop-Spräctre und auch Corinnas Musiksprache'

Angesprochen aur uie staJnrä*"i 13 lnd Nicoles sieg, war er sehr vorsichtig,man solle das

nicht überbetonen, er "ji;;;;';i; 
wenig aUgertaubisch zu sein, man merkt auch änFonsten'

dass es ihm nicht so g*fäiil,'wän; .rn iü seür Corinnas Sieg herbeiredet' Queensize §tellten

$ich dänn yor,und ,*". ,ü'"ln"r [.p. si" haben bereits einin eigenen Plattenvertrag und

ihre Z. Single .,Son of , iiär.1,..*rni herausgebracht. Ralph Siegel könne ia nä§hstes lahr

eueensi?e eur VE schicke"lä"i*. jemand..Därauf Siegel: dieses Mal ist definitiv das letzte

Mal, dass ich einen B"itä;;;;iä"""i"tt"' rch weräe zwar immer weiter Musik schreiben'

denn Musik ist auch meil'r-eOen, aber nicht mehr für den Grand Prix' Schliesstich sollte er

d.nn noch seine Favoritenä. i'silsons. angeben, die er geschrieben hat. Er nannte

näiu.fi.t- ui*le, dann Dschinghis Khah, Miködo und Sürpriz'

Insgesamt war diese Presseko'nferen. enorm sYmpathisch, wie ich es Z'B'im let,ten lahr bei

Michelle überhaupt "tcnt-äil,irunä"n 
rr"u". unä aie B€geisterung aller Anwesenden wuchs

dann noctr, als Corinna und ihr Chor den Titel a capella sangen'

Entschuldigt, dass ich vieii"iätt ein *"nig konfus schreibe, aber e5 muss hier imm€r schnell

;;;;;;il;rsseralm ui"l"r, *irüi"h säwoht vö0 dem Auftritt als auch vQn dieser

Fr"r.*iänf.r"nz und der zu spürenden Szmpathie aller tief bewegt!

Ein Nachtrag noch: Die prou" ,on Frankreic'h war insofern etwas enttäuschend' als sandrine

eben aus zeitgründ€n ";;äg*;;ü 
hat. pie §timme ist gut, die Kürzung auf 3 Minuten

betrifft den Anfang, *o ri"liräiirJphe weglässt und den gäsamten Instrumentalteil' Matta

und die Türkei habe i"h j;t;i'";; ieitgnrnaän verpasst. Gleich gehts mit Rumänien weiter.

(Hichael Sonneck)

kann ich den Vorrednern a nschliessen .Es war ein toller Empfang Ich habe auch
Ich m nu

mit Corinna May gesprochen §ie
etnige Interviews führen können Glei ch zu Anfang habe ich

war ganz ocker u nd hat si ch sehr offen en rfieinen Fragen Ee$tellt.
hat 5ie dad rch

§i€ freut sich dass die Wettbü ros 5le so hoch voten. Auf der anderen Seite u

auch den Druck, unter die ersten 3 ZU komme §ie hat sich schon d ie anderen Titel
aber

ei sta rke Konkurrenz ist. Einen persönlichen
ängehött und ist auch der Meinung. dass es ne

Favoriten hat sis aber nicht.
keine Rolle spielt, sie hat ihn

Der Gra n d Prix hat übrigens vor ihrer ersten Vorentscheidung ge

nicht verfolgt. s ie sagt, dass §ie seit dem Gewinn sehr viel positive Resonanz erhalten
früher

Strassenseite rüber: H Corinna, viel Glück ftir Ta llinn etc.
hat. Leute rufen von de ande ren ey

Favoritenbeitrag
Sahlene hat mlr erzäh It, dass sie seh sto lz darauf i§t, dass ihr Song als ern

gehandalt wird. Sie ist schon ei n bisschen nervös vor §amst8g sie ist a ber sehr stolz, das

Gastgeberland vertreten dürfen da s gibt ihr auch ein bisschen ainen Adrinalinschu b
zu

über sehr aufg eschlossen Di mitri s hät
D te Zyprioten sind auch super nett und der Presse geg n

sehr positiv über Deutschlangd geäussert, QT hat da na mlich auch etne Freundin
sich uch

nicht schlirnm, den sch liessl ich ist ja auch der
Das 9ie d le erste §tartnu mer habe n finden sie 50

sol lten sr€
Name der Grupp€ das sehen sie als ein gutes Zeichen Ausserdem, $rarum

damit auch k€ine Tradition brechen, so Dimitri 5, es gäb ja auch schon Gewi ner mit der

§tartnumer 1. Zu ihren Favoriten zählt übri gens auch Deutsch la n d

sestre spricht ein sehr gutes deutsch SO konnte lch mich mit hr auch
Marlena von der Gruppe

deutsch durch das Fern sehn Eelernt RTt, ProT
in meiner Landesprache unterhalten Sie hat

diese
etc. Dort hat 5ie immer Talkshows wte Bä rbel Schäfe u nd Arabe la gesehen. Sie mag

Sendungen, weil do rt auch um Themen ü ber Homosexualität, Glamou und Travestie geht,

auch da ach gefragt, wie d as denn war als d te KonserYattven n Slowertiefl so gegen
Ich habe n

sich d Blatt gewendet hät. Mittlerweil e
den Auftrit waren. Ma rlen a hat rni erklärt, das as

das Land vell hinter der G ruppe. Sie haben niemals d rnit serechnet, dass sie die
stünde ja schliesslich das erste Lied, we lches sie aufgenommen
Vorcntscheidu ng gewinnen Das war

nfach Buisness,
haben §ie sird ja schon wesentlich länger Travestie Künstler FüT sie st das el

auch der Aufzug uf etner solchen Vetanstaltung Empe ßtrizz wär übrise ns zweite bei
deshalb

Haag Sie finden e5 auch ziemli ch klasse, dass sie
der Wah zur Miss Travestie 1 997 n Den

auf Eie hat D te
hier d ie Pa rad esvögel sind und die Presse eln beso nderes Au genmerk

Choreograph ie haben sie im Gegensatz zur VE auch verändert. Sie ist jeffi s la muroser u nd

(o-T'on). Heute sind ja die ersten Proben,

Marlenas Favoriien sind Deutschland
da werde ich ml mä gleich ein Bild

richtig geil
Schweden ufld Fi nn la nd

davon machen
3) auch nicht als negativ an Schliesslich sele n die

Manuel Ortegä sieht seine Startposition (N
tm Laufe des Aben ds

Einschaltquten zu Beginn der Send ung noch am höchsten U nd nehmen

Ausserdem ist d i6 Nummer 3 seine GI ückszahl. Er hat auch scho n früher d en Song Conte§t
ab.

Sprachbarriere gefallen ist, weil so ist ES fü ihn el ne Chanca
verfolgt, Er ist ehr froh, dass die

nicht meh viel
hier als junger Pop künstler aufzutreten Eri n nsrun9 an alte ESC s hat er 50

Thomas Forstner kann er sich noch sehr gut erinnern Er glaubt, da ss er e in Chance
Abe än

efragt, ob el denn dä nn noch mal beim
hat, ufiter d te ersten 5 ZU kommen Ich habe ihn s

5
Conte§t antreten würde Das wo Ite er nicht ussch liessen, ber wqn G er unter ersten
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natürlich das Ereignis auch vor dem Fernseher verfolgen. Seine Favoriten sind Schweden,

Slowenien, Enland und Spanien. (Bernd Ochs)

- Komme geräde von der "schwesternprobe". StewardessenkostÜme und High Heels in rotem

Glitter miipass6ndem Schiffchen. Stimmlich für rnich erstaunlich gut. Die Choreografie

besteht aus den allseits bekännten Sicherheitshinweisen für die Fluggäste,"die Leuchtstreifen

äufdem Boden führan zu den Notausgängen, im Falle eines plötzlichen Sauerstoffverlustes in

der Kabine... "
Ganz witzig gemacht, wird sicher für den einen oder anderen Lacher sorgen.
Bin gespannt auf dis Pressekonfersnz gleich... ([lichael Sonneck]

- Zunächst auch noch mal meine Eindrücke von Corinna's Probe. Ich sag nur: Gänsehaut pur.

Aberjsfzt zu einem nächsten Höhepunkt: SESTRE

Die piadels haben sich eine Choreographie einfallen lassen" Und wer schon mal von Euch in

einen Flieger gestiegen ist, weiss was einen erwartet: Die Notausgänga befinden sich vorne, in
der Mitte ünO trinten. Auch der Gebrauch der Masken wird Euch erklärt. Der Lacher bei den

Journalisten in der Probe. Dazu trugen sie rote. Glitzerkostüme mit Schuhen mit dem gleich

Stoff bezogen, (wohl Sonderanfertigungen in Übergrösse). Die Probe verliefohne Probleme

und auchsiimmii.h h"ben sie mich überrascht. Kreischfaktor lolll (]dlchael Bleseer)

- Rumänien präsentiert sich dieses ]ahr äusserst stimmgewältig. Das Lied "Tell me" wird
herausragenb interpretiert. Monica Anghel und Marcel Pavel überzeugten nicht nur auf der

Bühne, sondern auch auf dersoeben beendeten Pressekonferenz. Monica sang live Whitney
Houstons Titel "I will always love you" und Marcel verzauberte mit der Arie "Nessum dorma".
Unglaublich, \irräs man hiei so alles mitbekommen kann. In Küze beginnt die Pressekonferene

deislowenischen Delegation. Ciao und bis bald. (Martin Backhaus)

. Da die deutsche Pressekonferenz lief, konnte ich leider nur die erste Probe von lra Losco

hör€n. Die Bühne ebenfalls in gelb-rot-Tönen gehalten, präsentierte auch sig ihren Titel ohne

Patzer. Wie bereits in den Vorjahren stammt die Begleitgruppe, diesmal 3 Mädels als Chor, aus

dem Gastgeberland: EstlandlAuch sie arbeitet mit optischen Effekten, versträut Glitter und

nuffi bisher die Bühne mit anschliessendem "catwalk" komplett aus. Hoffe auf eine

Platzierung unter den TOP 6l (P. S. Mit Calkwalk ist Laufsteg gemeint, der rechts von der

Bühne halbrund ins Publikum fuhrt!)Zur Bühne wäre noch anzumerken, sie mir wesentlich

besser gefällt als in den vergangenen beiden lahren! (Horst Dewald)

-Gerade ist die slowenische Pressekonferenz beendet, die natürlich grosses Interesse fand und

auch sehr witzig war. Sestre präs€ntierten sich wieder in ihrem roten Stewardessenanzug (die

Z€it des Umziehens nach der Probe wurde ihnen leider von der Redezeit abgezogen, ja so

streng sind hier die Regeln). Sie wurden nach der Akzeptanz in Slowenien gefragt, die

inzwischen sehr gut sei, die meisten Slowenen stünden mittlerweile hinter ihrem Lied und

hielten es inzwischen für unentbehrlich.
Sie überraschten mit der Ankündigung, dass sie sich für Samstag noch andere Kostüme hätten

entwerf€n lassen als die Gtitterfummel der heutigen Probe. Die KostÜme seien "gorgeous".

Dann kündigten sie eine tolle Party für morgen an, bei der sie viele ESC-Titel singen würden.

Auf eine Frage hin bekam ein ein lournalist ein eindeutig zweideutiges Angebot' Ja, es war
schon ganz *itzig, Die Probe Lettlands habe ich gerade nur noch auf dem Bildschirm verfolgen

könnei, eine neue Choreografie, bei der schliesslich die Backgroundsänger als Pärchen tanzen

und Marie N. auch mit einer Sängerin zusammen tanzt.(Das habe ich bei Familienfeiern schon

nicht gemocht, wenn die Tanten zusämmen tanzten, aber man ist ja tolerant :-)) Die

Fröhli;hkeit und Extravaganz des Videos kam für mich dabei jedoch nicht rüber, ich fands

etwas lgngweilig. Gleich noch Litauen, dann ab zum deutschen Empfang , und morgen das

Ganze wieder vön vorn....l Wünsche allseits eine gute Nacht mit viel Vorfreude auf Samstag,
eswird toll werdenll!l werde dann morgen früh über den Abend (und die Nacht ????)

berichten. (Hichael S{rnneck}

Guten Morgen alle (leider)
benen, ich melde mich aus dem

nder-schönen Tallinn bei strahlendem
(wovon wir in der Halle Ieider

mitbekomnen). Heute Morgen konnten
erstmals in die Halle. Im Vgl. mit

ist die Saku Suurhall rrchtig intim,
nt mir sogar noch etwas kleiner als die

le zu sein
Bühne ist traumhaft schön. Es gibt ein

mit einzelnen podestartigen
ngen, den "Bärentatzen" des Logos

pfunden. Links zieht sich eine Art
so ähnlich wie bei einem
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Schneckenhaus im Halbkreis in den Zuschauerraum. Der Bühnenboden schimmert hellbau, der

Bühnensockel ist perlmuttartig beleuchtet abgesetzt' Irn Hintergrund gibt es eine halbrunde

Leinwand, auf dic värschiedene ProjektiOnen gebracht werden, von der Decke werden

segelartije kleine Leinwände in yerschiedenen Anordnungen heruntergelassen. Heute Morgen

beiannei die Proben pünktlich mit Zypern. Die lungs von One haben einen sehr guten

Eiridruck gemacht. Sie sind bereits im Bühnenoutfit aufgctreten, Jeans.und verschiedfarbige

Hemden, iie sie sich dann im zweiten Teil des Liedes teilweise vom Leib reissen, sieht etwas

billiq aui, denn es bleiben die Klettbandstreifen sichtbar, sieht aus wie Verbände nach einer

schweren VerleEung quer über den Brustkorbt
In der pressekonferäni haben sie gesagt, dass sie noch ausprobieren wollen, ob sie komplett
in Englisch oder auch t€ilweise in Griechisch singen'
Die eiste probe von Jessica Garlick hat mich noch nicht so überzeugt. Aber man kann ja noch

übenl übrigens gibt es auf der offiziellen Seite www.eurovision.tv ab heute die Möglichkeit, mit
den Interpret€n zu chatten!
Im Moment müht sich gerade der Grieche ab, im Hintergrund höre ich die Backgroundsängar

die Töne suchen :-) (llichael Sonneck)

- Hallo und guten Morgen ausTaltinnl So lanEsam füllt sich das Pressezentrum. Corinna sollte

eigenttich gestern mit einem Privatjet, von der "tsildzeitung" gesponsert, aus Bremen hier

eiitreffen. Als es dann soweit war, wollte man bei "Bild" nichts mehr davon wissen. Deshalb

musste sie kurzfristig einen Linienflug buchen, was nätürlich nicht so gane einfach war. Sie ist

dann erct heute Nacht aus Helsinki hier eingetroffen. Heute nidmt sie an einem

§tadtrundgang teil. Die anwesende Presse wird sie dabei begleiten. Morgen könnt ihr die

ersten Berichtä in den bekannten Boulevardmagazinen sehen und lesen! Wir melden uns an

dieser Stelle dann nochmals nach den ersten Proben. (Hol§t Dewald)

- Die probe von Rosa war ziemlich schlecht. Sie hat ihr Lied nur zwqimal gesungen, der Rest

der probenzeit verlief mit Diskussionen. Die Background-Sänger (mit David Bisbal und David

Bustamante) hatten erhebliche Probleme mit ihrem Einsatz und der Choreografie, Rosa

versagte zum Schluss die Stimrne. Wegen der spanischen Pressekonferenz, die parallel lief,

konnte ich die Proben von Kroatien und Russland nicht verfolgen. Die Pressekonferenz war
allerdings etwas enttäuschend, weil entgegen den sOnstigen Gewohnheiten die Fragen

überwieiend in Spanisch gestellt und teilweise auch beantwo*et wufd€n, äber die spanische
presse iit halt sehr zahlreich hier vertreten und hält sich in ihrer B€geisterung nicht unbedingt
an die Vorgaben. le2t gehts weiter mit Estland, berichte später wieder. (lilithael Sonneck)

- Auch ich möchte Euch recht herzlich aus Tallinn grüsseh. Habe soeben die Proben der

Rusgen besucht und war doch angenehm überrascht. Sehr professionell, und anders als bei

den §paniern, war dort eine Choreographie zu erkennen. Die Jungs bewegen sich sup€r gut

und singen perfekt. Die Probe ist von yorne bis hinten super gelaufen. Mit Sicherheit ein

Höhepunkt des Abends. (llichael Blesser)

- Die probe Estlands war einfach super, Sahlene war perfekt in Stimme und Performance, sie

wird auf dem Ende des Laufstegs singen, der Background und ein Schlagzeuger sind auf der

Hauptbühne, noch einmal, bin ich begeistert von den Lichteffekten und dem Gesamteindruck
der Bühne, einfach tqll!
letzt bin ich wirklich sehr gepannt auf Karolina, kommt sie als Unschuld vom Lande oder als

Domina?l ? !? Werde berichten ! ( H ichael Sofl nGck)

- Nun bin ich aber enttäuscht: Nach dem Video haüe ich stwas ähnlich §pektakuläres auf der
Bühne erwartet, aber Karolina steht nur auf der Bühne und singt, das allerdings sehr gut.

Dieses Lied scheidet ja offensichlich die Geister, ich gehöre zu dqnen, die es möEen, aber

dieJenigen, die es niCht leiden können, werden sich vielleicht wünschen, dass Karolina nicht
trinier ier'Schättenwand hervortritt, hinter der sie zu Anfang des Auftritts stehtl?!? (ltlichacl
§onncck)

- überraschungl!ll Beim Auftritt Sarit Hadads werden doch tatsächlich brennende Kezen auf
di€ Kulisssn projeziertl Sarit singt perfekt.
Das war,s von mirftir heute. um 19.30 beginnt der Empfang des Bürgermeisters im
NationÄltheater, und wenn ich dem nicht ohnmächtig vor die Füsse fallen will, muss iCh mich

noch etwas regönerieren. Mir fehlen einige Stunden Schlaf (habe diese Nacht vor Aufregung
kaum ein ,AuEä zugetan) und entgegen vietleicht so mancher Ansicht ist so ein Probentag nicht
gerade erholJam, äber macht natürlich schon auch Spassl Ein Nächtrag noch. Karolina gab

äerade bekannt, dass sie am Samstag ihren "Panzer" von der Vor€ntscheidung tragen wirdl
(ilichael Sonneck)

* Nachdem nun einige unserer Clubmitglieder sich schon gemeldet haben, möchte ich es auch

nicht versäumen, euch von lallinn aus zu grüsseil. Den ganzen Tag über bin ich zwischen den

Froben und den darauffolgenden Pressekonferenzen hin und her geeilt. Heute nachmittag habe

ich der hiesiEen Tageszeiturlg ein Interview gegeben. Das war schon sehr aufregend. Bisher

:,]:1j:-...:,::^lo^P-::r:""1".-c:9:fan. 
Mein persönlicher Favorit ist zur Zeit Estland, aber es



- Aufgrund der imensen Mediennachfrage in Spanien gibt Rosa gerade eine weitere
Pressekonferenz. Sorry, kann nicht über einzelne Details schreiben, da ich kein spanisch
verstehel (Horst Dewald)

- Shalömschelllll
Hier heute erst mal einen kurzen Gruss von mir, denn ich bin nur kurz im Pressezentrum.
Gestern habe ich esvollbrachtllll Ich habe alle Promos. DerTuntenkrieg bei den
Pressekonferenzen hat endlich ein Endelll
Sestre hat gestern den Auftritt etwas neu dargebotenl Sie schieben den Trolli leider nicht
mehrl :-((( Aber Michael hat es ja auch schon bereits geschrieben, Marlena hat gestern einen
ganz tollen Ausspruch gebracht:
It isn't importent to be hetero, it isn't importent to be gay. But it's importent to be people and
have the heart on the right side. That's why we are here!!!!
Wir haben danach alle getobt!ll
Auf der spanischen, maltesischen, zypriotischen Party hat mir Marlena auch erzählt, dass sie
sehr sauer über den Regisseur sind. Sie haben rote Kostüme und rosane Beleuchtung. Das
findet sie richtig scheisse. Auch mit der Kamera sind sie nicht glücklich. Hoffen wir, dass es im
Fernsehen trotzdem gut aussieht.
So, jetzt muss ich aber los, will heute noch ein bisschen Sightseeing machen. schreibe aber
heute Abend noch mal ein bisschen mehrl! (Bernd Ochs)

-Hier die Länder, die den Wettbewerb am Samstag übertragen, aber nicht hisr mit einem Lied

vertreten sind: Albanien, Weissrussland, Island, Irland, Niederlande, Norwegen, Polen,
Portugal, Ukraine und Jugoslawien. Weitere Anbieter, die den Wettbewerb welt$/eit
überträgen: French Satelitte (W5), Australien (SBS), Kosovo (RTK), Uruguay (Channel 12) -
wer im Ausland wohnt hat bei o. g. Fernsehanbietern die Möglichkeit dabei zu sein. Zum
Einstimmen hier vielleicht nochmals die Wettquoten der 10 führenden Wdttbüros in Europa:
1. Deutschland (5,02),2. Schweden (5,44),3. England (8,00),4. Estland (9,38), 5.
Frankreich (9,81),6. Malta (10,75),7. Spanien (L4,25),8. Belgien (15,38),9. Lettland
(16,86), 1O. Dänemark (11 ,7L),11. Israel (21,00), 12. Österreich (21,88), 13. Kroatien
(23,00), 14. Zypern {23,57),15. Russland {4,7L}, 16. Litauen (28,5), 17. Slowenien (29,83),
18. Finnland t29,86),19. Schweiz (32,00),20. Griechenland (35,57).21. Bosnien (45,57),22.
Türkei (57,71),23. Mazedonien (58,29) und24. Rumänien (62,7t). Mal schaun in wieweit die
Wetten morgen abend mit dem tatsächlichen Ergebnis übereinstimmen! (Horst Dewald)

- Hallo ausTallinn, Gerade ist die erste "Kleiderprobe" gelaufen, Die Zyprioten scheinen auf
ihre "Umziehshow" zu verzichten und treten jetzt ganz einfach schwarz gekleidet auf. Die
Präsentation war okay. Jessica Garlick trägt ein braunfarbenes Kleid mit pinkfarbenen
Glitzerfransen. Manuel Ortega präsentierte sein Lied in leans und farbigern Hemd. Die
Griechen kommen in der vom Preview-Mdeo bekannten Kluft daher. Rosa ist ebenfalls ganz in
schwarz gekleidet, wie auch Vesna aus Kroatien. Die Russen sind dann wieder ganz in weiß
(präsentieren eine gute Show), y{ie auch Sahlene aus Estland (ebenfalls ganz in weiß).
Karolina kommt in einem kaminroten barockartigen Kleid um sich diesen während des
Vortrages vom Leib zu reissen und dann im roten Rock mit goldfarbenem Boustier zu singen.
Sarit ist ebenfalls ganz in weiB gekleidet. Francine präsentiert ihr Lied im schwarzen Rock und
rotfarbenem Oherteil mit "Gartenträumen". Auch die Schwedinnen haben ihr Outfit geändert.
Die Grundfarbe ihrer Kostüme ist jetzt braun mit sehr vielen silberfarbenen Applikationen
besetzt (dazu silberfurbene Stiefel), Laura hat sich von ihrem weißen Kleid getrennt und tritt
nun in weiBer Hose und cyanblauem Oberteil auf (im Übrigen ein starker Vortrag und ich
denke, das die Finnen um die nächste Teilnahme nicht bangen mÜssen). Malene tritt im
dunkelroten Kleid, das ein wenig an Unterwäsche erinnert, auf. Die Bosnierin tritt ebenfalls in
schwarz gekleidet mit lilafarbenem Üben ,urf (hat was von einer Tischdecke) auf. Sergio
präsentiert sich im bekannten Outfit und Sandrine in einem in brauntönen gehaltenen Kleid.
Corinna's Outfit ist ebenfalls bekannt jedoch trägt sie den bereits in der "Guiness-Show"
bekannten, Ieichteren Mantel. Die Türkin hat ein ebenfalls in schwarz und Lilafarbenen
gehaltenes Kleid (was bei verschiedenen Kameraeinstellungen jedoch etwas unvorteilhaft
aussieht). Ira präsentiert sich ganz in weiB (heute sehr starker Auftritt!), Monica und Marcel
ebenfalls klassisch in schwarz. Sestre haben sich für eine in rot, stark gliEernde
Stewardessenkleidung entschieden. Maria N trittals Mann in schwarz-weiB mitwei0em Hut auf
und steht zum Schluß des Vortrages im roten Kleid da. Aivaras hat für für 70er lahre-Stil
entschieden und trägt einen quergestreiften Pulli in den Farben schwarz-weiss und blau.
Starken Eindruck hinterliesen: Estland und Frankreich und Malta. Corinna hat eine leichtes
Zittern in der Stimme!
Die Einspielfilme sind Märchen auf die heutige Zeit getrimmt, sehr Iustig gemacht. Ebenfalls
nett gemacht: das Rahmenprogramm zwischen Liedvortrag und Wertung, Mehr nach der
nächsten Probe.,. (Horst Dewald)

- So, ich habs Euch ja versproghen, hier noch mal ein Bericht von mir!
Bin gerade im Pressezentrum und in zwei Stundeh startet die Generalprobe. Hier ist jetzt ganz
schön was los. Klar, jetzt sind auch fast alle Journalisten ahgereist, die sich haben
akkrediteren lassen. Da kann man froh sein, einen freien PC bekommen zu haben. Heute ist ja
was Tragisches passiert. In der estnischen Bildzeitung "Soleht" ist ein riesigens Foto vom einer
D-^'*^ 
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Schweiz und Deutschland drauf sind. An den Klamotten konnten wir identifizieren, dass es
eine Aufnahme vom Montag ist. Es ging um die estnische Promo CD. Ich muss zu meiner
Schande Eestehen, dass ich natürlich auch prompt rnit drauf bin. Aaaaaaber ich stehe ja dann
doch mehr im Hintergrund und halte meine Hand vornehnem (wenn auch mit angedeutetem
"gebrochenem Handgelenk") zurück. Nicht so wie ändere, die gierig nach vorne greifen. Mal

sehn, vieileicht kann man das Bild ja in die nächste TOM mit rein nehmen.
Gestern bei den Proben gab es ja nichts spektakuläres Neues. Über Setre habe ich ja schon
geschrieben. Also kommen wir zu dem eher vergnüglichen Teil - den Parties. Um 20.O0 h
hatte Schweden seinen Empfang, Allerdings nur für die eigenen Journalisten. Also haben wir
uns kurzum dazu entschieden, zu den Russen zu gehen. Dieser Einladung ist auch Ralph
Siegel mit seinem gesamten Anhand (Grimhild, Corinna, Queensize etc.) gefolgt. Da wir etwas
später da waren, war das Buffett schon fast geplündert. Tja, aber ich habe ja gelernt und habe
vorher schon einen Happen gegessenl Um ca. 20.45 h wurde es auch schlagartig leer, denn
die Spanier, Malteken und vor allem die Zyprioten haben gerufen. Eins muss man ihnen ja
lassen. die Boys von "One" wissen schon sehr gut, wie sie den Fans bzw. "Journalisten" den
Kopf verdrehen. Der ein oder andere (2.8. ich!!!!) wird sogar schon mit Küsschen begrüsst.
(schmacht). Aber ich gestehe mir ja ein, ist alles nur Promotionl :-((( Da es dann so pappvoll
war, habe ich mich mit meinem Weinchen doch mehr nach vorfle veeogen. Da habe ich mich
dann noch ein bisschen mit Marlena von Sestre unterhalten - ich habe ja schon drüber
berichtet.
Wir haben dann auch gar nicht mehr so viel Zeit verloren, denn Estland (mein persönlicher
Favorit) hat ja auch geladen. War wieder im "Hollywood", wo aush die Briten und die
Franzosen gefeiert haben. War ganz nett, aber das Fazit: Hier gabs nichts umsonst! Kleiner
Scherz - Sahlene hat natürlich sehr beeindruckt.
Abschluss dann gegen 0.00 h im Olümpia. War wieder brechend voll und einige Teilnehmer
waren auch da. Zypern (!!!!), Queensize, Griechenland, Kroatien, Sestre - also Slowenien und
auch die Türken. Stimmung war gut.
la und derAbend nahm dann auch noch nen ganz dramatischen Verlaufl Das dänische
Fernsehn hat uns bei 'rumkaspern" auf ehemalige Grand Prix Tital gefilmt. Da der Abend auch
schon etwas fortgeschrittener war, waren wir auch entwas lockerer (Stichwort: Alkohol).
Michael Blesser hat sogar Vi malen byen rod" von Birte Kaer (Dänemark von 1989) komplett
in Playback dargeboten, Tragischl!!! Das schreibe ich hier nicht um ihn fertig zu machen, das
sagt er ja selbstl :-)) Er und ich sind dann auch noch interviewt worden. Das kommt am
Sonntag um 19.00 h im 1. dänischen Fernsehn. Wer es also sehen kann ... Heute haben wir
uns dann mäl ein bisschen in der hiesigen Altstadt rumgädrückt. Da hat man ja schon wieder
nur bekannte Gesichter gesichtet. Ist man mal einmal nicht im Pressezenturm, läuft einem
jeder in der City vor die Füsse. Wir waren auch mal in der "X-Bar". Ist ne schwule Kneipe (falls
hier zufällig der ein oder andere Heterosexuelle liest). Aber zieht auch nicht die Wurst vom
Teller. So viel Szene gibt es hier eh nicht" So, die Zeit drängt, ich gehe jetzt in die Halle.
(Bernd ochs)

- Guten Morgen ausTallinn! Die Nacht war ziemlich kurz (wie fast jede Nacht seit
Montagl)und so sitze wieder hier mit einem Kaffee um Euch noch kurz die Eindrücke von
gestern mitzuteilen. Gestern abend waren die Parties von: Lettland, Belgien, England +
Frankreich (zusammen), Dänemark und Slowertien. Das hiess für uns nach der letzten Probe in
den Bus und ab in die Innenstadt zur Party von England + Frankreich. Erstmalig machten
beide Länder eine gemeinsame Party. Jessica präsentierte sich nationalbewusst in elnem
kurzen Rock mit Nationalflage während Sandrine lässig in Jeans und Lederjacke daher kam.
lessica präsentierte den Madonna-Titel: "Papa don't preach" sowie ihren Eurovisionsbeitrag.
5ie sang im Wechsel mit Sändrine, die ebenfalls ihren Beitrag sowie den zweiten Titel ihrer
CD-single sang. (Sorry, hab' den Titel vergessen!). ,Auf dieser Party habe ich dann noch mit
der Mutter von Ira Losco gesprochen, die hofft, dass Malta einen Platz unter den ersten Zehn
schafü, da Malta ja sonst im Sport (WM, Olympia etc.) und anderen Grossereignissen
eigentlich nie was "reissen" kann und nur hier beim Song Contest die kleine Hoffnung besteht
wenigsten mäl erwähnt zu werden und was vorzuzeigen. Ich denke das ist nachvollziehbar.
Weitere prominente Gäste auf der Party: natürlich lra Losco. Rosa aus Spanien,(die ebenfalls
gestern in den spanischen Medien als "krank" verkauft wurde ...ha ha) Sergio aus Belgien,
Corinna mit Ralph Siegel und Begleitband, Maja aus Bosnien, Vesna aus Kroatien, One aus
Zypefi, M. Rakintzis aus Griechenländ, Prime Minister aus Russland, Karolina aus Mazedonien
usw. Problematisch ist alle Parties zu besuchen, sodass wir gestern nur 3 von 5 angesagten
Parties schafften. Leider nicht besuchen konnten wir die Parties von Belgien und Lettland, da
sie gleichzeitig waren. Nach der England/Frankreich-Party ging es dann ins Hotel Olümpia zur
Party dar Dänen, die wir aber nur kurz besuchten um anschliessend auf der Party der
Slowenen zu sein. Sie boten di€ mit Abstand beste Party. Am Eingang wurde man gleich mit
einem Rucksack bedient und hiess die Gäste an Bord von "Sestre Air" herzlich willkommen.
Auch das Essen hestand aus fertig verpackten Flugzeug-Mahlzeiten. Sestre boten ein tolles
Showprogramm. Erst traten sie als "Sister-Act" in Nonnenkluft auf und rissen sich
anschliessend die Kleider vom Leib um im "Lingerie-Outfit" (in Strapsen etc...): "Voulez vous
couchez avec moi" zu präsentieren. Anschliessend wurden die Euro-Fans mit einem Medley
diverser Eurovisionstitel wie: "Ding-A-Dong", "Diva", "Främling", "Ne partez pas sans moi",
"Puppet on a string", "Ein bisschen Frieden" etc. bedient, was die Stimmung natürlich noch
mehr anheizte. Zum guten Schluss fingen Sestre dann auch noch an zu jodeln. Für alle die es
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Versiofl bei der Vorentscheidung Slowenien

und wollten ihn ursprünglich sogar ln di6ser
mich später wi€der,

Soweit er$t mal mein Kaffee ist a lle. melde
sowie dereinreichen

weiter mit den Pa rties von Griechenland Estland
P 5. Heute abend Eeht es

nstaltet Zypern, Malta, Spanien u nd ??? das

MQd iteran€än Party (semeinsam verä YOn

erfahren wir haute nochl) (Horst Dewald)

-LaurahätgeradeihrezweiteProbebeendet'SietrittinJeansrockundgrünerBluseauf.Man
sieht. dass es ihr auf Büh;;;;;;;icht' Gelunse"ä'p'ätä"i"t'n und ftir auch weiterhin ein

ffi ;ä;;;"n.elte'chanc"n' lnorst Dewald)



und

- Laura gibt in ihrer Pressekonferanz bekannt, das sie eine finnische Version ihres Titels

produzieren wird.
KleineGeburtstagüberraGchungftirMalenear,rsDänemarkzuihremheutigen2osten
Geburtstag. Die Delegatioü ["i if,i Lied mit Geburtstext versehen und trägt ihn in der

pi"riu[oni.r*nz ,o.. Ihr Kommentan main bisher schönster Geburtstag ...."
pressekonferenz uer aorni]i, rn pr*rng ist ein sampler mit allen bosnischen sowie auch ex-

jugostawischen esitrege, ;;äj"';bi-;;;";tan aut den Kanaren und äntwortEt auf die Fraoa,

ob sie ihr Lied auch in.panüitrirfnehrne, dass es schwierig sei den entsprechenchen Texttr

zu finden, der es übersetzt'
Weiter mit der Pressekonferenz von Belgien""
Die probe der Franzoesin'iän*i"" war 

-noch 
nicht optimal. sia hatte Probleme mit der

äii"tii.r,tuns fuer die rameraeinstellung, jedoch war sie stimmlich perfekt.

Mehr demnalchst.'.. (Horst Dewald)

.Die2.ProbevonCorinnawarnahezuperfuKwiedieerste.Corinnameintehinterher,daseihr
das ein $renig Angst ,".i., ä"nn'"ig;Äri"h sollte ja bei einer Probe mal .etwas 

schief gehefi,

damit dann der Auftritt ;'S;;"t"S1lappt. Sie isfwohl doch etwas erkältet, sagte sie' aber

man hat wirklich davon nichts gemerkt. Am Auftriit selbst wurde nicht viel geändert' mir fiel

äif*iUi"gu auf, dass Corinna inibesondere mit den Handbewegungen etwas sparsamer

umgeht' 
)r enormen welle der Sympathie der

Die Pressekonferenz war wieder getragen von eln.{

lourflalisterl für corinna ,"ää""s*."hte deutsche Team. Insbesondere Queensize. Nadine

und phyilis scheinen *. .ir"n ;;;,fu" zu haben, sie bringen aber auch eine derrnassen

positive, fröhliche err"ti"t,iuÄq ?über, dass.einem da' HLrz aufgeht. Corinna wurde nach

ihrem liebsten deutsch€n Beitrag gefraEt, sie-nannte "Reise nach lerusalem" und sollte dann

natürtich den Titet auch aäi"ql;r:iläa den dautschen Refrain, meinte dann aber, leider

äiii" aetru.kischen nicht mächtig, um \'Yeitarzusingen'

Die probe der Türken ftaUe-i"f, erstüals gesehen, ictr-mochte das Lied bisher überhaupt nicht'

aber ich muss sagen, Oals es mif aem näu"n Ariangement und live auf der Bühne nicht

i*'f".tt klingt. Ei wird halb türkisch, halb englisch gesungen'

Ein paar Ereignisse .- äIn1- iär,-näue genort, dass man-in Dänemark ganz begeistert von

Corinnas Song ist. CeraJe wurde unsere Verein"aib"it und insbesondere die TOM von niemand

ääffiffi';ir'ü;#;;11yili;4h"1 der deutschen Presse vor ort als so etwas wie ein

I ,,Weltkulturerhe" beZeichnei.'ru", a"t freut eineh n,n doch mal, aus solch berufenem Munde

dieses Lob zu hören!
Werribrigensgernewissenmöchte,was'.EurerPräsidentot:.)))vonheutebisnächsten
Mittwoch so macht, o*, ,oiri" ,i.fl-äi. "Z"it" von heute 

"ns*tt"n, 
da gibt es eine Kolumne: "7

Tage mit Michael sonn".r.;.-ÜnJ wahrscheinlich wird euch mein Gesicht auch in der ARD-

sßndung morgen Abend um if.+S "entgegenspringen", also bitte nicht erschreckenl!!l (Ich

f.o*rn. j"trt im Feernseeehnlll) (l'lichacl Sonneck)

-HabegeradeauchLettlanderstmalsaufderBühnegesehen.MarieNwieder(wieschonim
letzten ,lahr in der vE)im w"ir."n rio""n"nzug als Main verkleidet, was will uns das sagen????

(ldichaet §onneck)

-GeradeimGangedieProbevonLettland,siepräsentiertihrLiedmit2Tänzernund3
TänzerinnenundschöpftdamitdasKontingantvon6PersonenaufderBühnevollaus.Sie
sind in schwarz-*"ir" g"k]äid"i.-Oi* C6or.ägrafie ist okay, nur kann ich lejder mit dem Lied

nicht atl zu viel anfang"n' fV"tt""'"Uer auclinicht mehr"' (Horst Dewald)

.MomentanläuftgeradediePressekonferenzderSlowenen.EinJournalistbedanKesichmit
einer Torte bei sestre rur ui" iorre p"rty am g€§trigen Abend...Nacht.'. (Horst Dewald)

-GeradeimGangedieletzteProbevonAivarasausLitauen.Erwirktetwashölzernund
schlacksig und wird von +]inz"rinnen begteitet, die in schwarzen Hosen und sehr bunten

äü;;ii; auftreten. Er setuitlragt eine slhwarze Hose und elnen schwarz-weiss

quergestreiften pulover una 
"in" 

tiüf.". tt"tt"rVortrag und als letzte Startnummer nicht ohne

Chancen...(llorst Dcwald)

- In der Pressekonferenz brachen sestre eine Lanze für mehr Toleranz, man solle doch endlich

aufhören, die Menschen l" urrä *agiial,en Kategorien einzuteilen, gay oder hetereo, das sei

doch völlig unwichtig, "" 
,anie Jo.-t, a". Mensch an sich, und dass er das Herz auf dem

rechten Fleck habe t*"r ännt" Jas nicht unterschreiben?) Mit ihrer Präsentation auf der

Bühne seien sie bisher "rää* 
un=r*ieden, sie hätten bereits vor einem halben lahr E11,

;jü;i"iü,-ä";s itr" xost,i*e knallrot seien, trofzdem habe man ihnen einen blauen

Hintergrund mit rosa ff"o"n-*glducht, auch d-as Licht sei nicht in Ordnung, man könne

genausogut ein paar r"rrän urfit"flen! Sie hoffen, dass ihr Protest noch etwas nützt' Leider
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einfach nicht gezeigt. Da geht viel verloren si se lbst sind auch tierisch SA uer
werden

sich da5 noch mal nders überlegt. Ich fü rchte aber,
darüber Ich hoffe, dass der Regisseur
dass sich da n icht me hr viel mächen lässt.

winken, dann
Publ iku ein paar verY\rirrte Menschen seht, die mit Halstüche rn

Wenn ihr m m

sind wir das.
iärt'i.ff eir"g lest bitte den Bericht über die §lowenische Partv von Bernd)

Lettland: Marija sollte ,i"i.,-ni.r1i iu sehr auf die schritte konzentrieren. Darüber hinaus

vergisstsiedasSingen.DieChoreographieistausgefeiltundisteinwenighomoerotisch

"illfr-"r.f,t. 
Aiterdi-ngs ai".*.f in täUisctrer Richtung. Ein Tip: achtet auf ihren Dress.

Litauen: was soll aarr *u. iii aas? Hat Litauen kein äeld' oder warum.muss Aiveras im

selbstgestric6"n puttouei auiJo a,it,n" stehen? DeR ruuil Punkte Kandidat für heute abend'

so, ich werde mich jetzt *ieae. "rr 
den weg ins notJt machen und meinen schönheitsschlaf

halten. Die woche war oolÄ ,"r,i 
"nrtrenge-nd 

und auch heute abend wird es wohl sehr spät

werden, dä dis veranst"rirng ii "i"t 
um-i uh. ortszeit zu Ende ist' Denn danach gehts ja

noch auf die Farewell purtv Äärir"n Teilnehmern, Ich wünsche Euch allen einen schönen

Samstag Abend. (HichaGl Blc6ser)

.AuchichmeldemichheutenochmalzuWortllmMomentläuftgeradedieletzteProbe.
Diesmal sogar mit 

"ir". 
ä.ir"itr"gsprobe zu d.en .internationalen 

Aussenstellen. Die

punktevergabe wira arsoäiiO-urc-hgespiett. Die Wertungstafel gefällt mir sehr gut' Ich bin ja

eh altes in allem von dern contest sehi begeiste*. Die Prew show alleine war schon

;;ü;ä";J. a"' so rinaäÄnstn ta z! r"riry1e1 ein Medlev von alten ESC sonss' Dazu

haben sie eine ganz f"t.i;; ää;;"gruphi". oi".t"t te viertel stunde zeigen sie Ausschnitte

aus alten ESC.s. Nostargie ü;liil ö" ioll es sein. Davon bekommt ihr aber leider nichts mit'

Infrischetwasktbewöl gewordeundhe starkes uteistLeiderTallinn.€lu6Guten Morgen letztenderer mitesdasbekannt,A.ivarasbgagesternPressekonferenzletztender könne.nmerkeleichtdiese jasichda mansei/dückilcbStartnummer vörfi1{rka mBotschaftrussischen (ichderwiederdanwar n Party angesagtAnschliassend Ita nduMaZypern,M ittelmeerländer:derder PärtyGrenze)der n nerdeutsch€nandamawte uchaichNatürlstattfan nddrausselweisedie teidas Pärtywarenvieso Leutelewo(§panien sehr ist)Rösa gefragtwoaus Spanien,besondersKamerateams,iedenverschndanswese ich iti tanzenitenHochze leauf llen Inma n chta jädich leiderSchweden verpasst,(hab' nichtfenzPressekonfeder letztenh nachesfrü sonst ätterwa zu h,andkann (dieGriechenl), heutesieht sorammDasndEstla Progoch vondiedannundnzummehr gereicht)dusche 1m 5.00Uund MatvereMarko gibtPeebomit AnnelyPressekonferenzetnenochesdasaus, OrtszeitUhr.00m 2LuRehearsal"Dressdieist ersterUhL4um .00 MEZ)Ortszeit (alsoUhr ohnedertnAI Stadt,Gästeritted Probe.hU Ortszer dieritt4um .o0und morgenzweitedie Ab 4.001 Uhrnmitabend verfolgezunled morgelichkeit VeranstaltunghabenTicket die Mög zunurbtBleiWettbewerber gezeigt.Ausschnittenwand geneYerganetneruf Grossleiawerden
Dewald)Wetterdas mitspieltdashoffen (Horst
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heute abend.'.. (Horot Dewald)

- Hier noch schnell das Ergebnis vom "Bird Eurovision Song Contest" . -
1. Esttand 95 punkte, 2.;;;;;:;94 punkte, 3. Dänemark d3 Punkte, 4. Bulgarien 77 Punkte'

5. Deutschtand 65 punkti'ä]iinni"na 6z iunt<te,.:. Malta 61 Punkte, 8. Luxemburs 57

punkte, g. Belgien sz purli., ro. weissrussland a7 punkte, 11. Schweden 45 Punkte, 12.

Ukraine 44 Punkte, 13. uü;il;'3-pu"tt", ia' taanO 38 Punkte' 15' Island 36 Punkte' 16'

England 34 Punkte, 17' s;;;i;n 
'o 

ignlt.t, 18' Faröer Inseln 26 Punkte' 19' Slowenien 21

pun6e, 20. Jugoslawien üpunr.te, 21. Slowakei 13 Punkte. §oweit dazu.... (Horst

Dewold)

.LiebeClubmitglieder,nachdemwirfürEuchindervergangenenWoche.intentivunterweg§
waren (immerrrin re stuniä;ä;; priio'rurorision am Tag), mö§ht6 ich mich an dieser

;; Er;h hie, ,u, rat[nn'väiauschieden. Ich hoffe, da§s wir Euch einen interessanten

Eindruck vermittelt nauen una lirr dadurch den heutigen Abend.gut vorbereitet verbringen

werdet. Für Rückmeldr"g;'*ä.*n ;irtrcft sehr dartbar - Verbesserungsvorschläge werden

gerne entgegengenommen.
Nash der Eestrigen proue'ä wieder alles offen, dass heisst, eigentlich kann fast jeder

;;;;;;":ffi üonnten elilt"ir"",'uiss ieder äer Teilnehmer innerhalb der woche immer

ausdrucksstärker geword;;l;. Uiltf"*äf" hat jeder Yon un§ hier vor Ort hat einen anderen

Favoriten. Dies li€Et unter'lnUeiem aucn aaran, Oass wir hier alle Teitnehmer persönlich

kennnegel.rnt nanen unä r*trt"tt"n konnten, wie sympatisch und humorvoll die ainzelnen

Interpret€n sind. Ich wiinsche Euch einen spannendln Eurovison Song Contest 2O02'

{Uärtin B*khauc}


